
	
  
	
  
	
  
 

 
Basler Zeitung 16.10.2014  CH 

 
 
 

 

Datum: 16.10.2014

Basler Zeitung
4002 Basel
061/ 639 11 11
www.baz.ch

Medienart: Print
Medientyp: Tages- und Wochenpresse
Auflage: 59'124
Erscheinungsweise: 6x wöchentlich

Themen-Nr.: 034.012
Abo-Nr.: 1095539
Seite: 32
Fläche: 30'122 mm²

Medienbeobachtung
Medienanalyse
Informationsmanagement
Sprachdienstleistungen

ARGUS der Presse AG
Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
Tel. 044 388 82 00, Fax 044 388 82 01
www.argus.ch

Argus Ref.: 55563240
Ausschnitt Seite: 1/1

Lebensmittel-Zauberei
Die japanische Food-Designerin und ihre Nahrungs-Kunst

Die Markthalle bietet mit der japani-
schen Künstlerin Haruna Nakayama
einen gustatorischen Zugang zu der
Hauptstadt Tokio. Als Artist in Resi-
dence weilt Nakayama beim Internatio-
nalen Austausch- und Atelierprogramm
Region Basel (iaab) und ist Teil des Port
Journey Project BaselYokohama sowie
dreier Veranstaltungen des Kulinariums
Basel. Organisiert wird der Anlass von
der Alten Markthalle Basel und von Cul-
turescapes Tokio.

Die Food-Designerin setzt sich in
ihren Arbeiten mit Lebensmitteln aus-
einander. Während einer Woche arbei-
tete sie in der Markthalle an ihrer Instal-
lation «kan-butsu». Der Begriff bezeich-
net die getrockneten Lebensmittel, die
in der traditionellen japanischen Küche
verwendet werden.

Getrocknete Geschmacksbomben
In dieser Woche hat sie Schweizer

Gemüse nach traditionellem japani-
schen Rezept getrocknet. Was aus die-
sem Prozess der Dehydration entsteht,
sind echte Geschmacksbomben. Zum
Abschluss ihrer Installation lädt Haruna
Nakayama heute zum gemeinsamen
Essen ein.

Die getrockneten Lebensmittel
werden rehydriert und als Zutaten für
eine traditionelle japanische Miso-
Suppe benutzt. seg
Markthalle, Basel.
Viaduktstrasse 10, 12 Uhr.
www.culturescapes.ch

Leckere Kunst. Die Japanerin
Haruna Nakayama trocknet und
designt Lebensmittel. Foto Martin Zeller


